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Bettina Hagedorn empfängt ihre                                                 

2. Besuchergruppe 2024 aus der Heimat in Berlin!  
(Als Anlage finden Sie ein Foto der Besuchergruppe im Bundestag  

zur freien Verfügung) 

Auf Einladung der SPD-Bundestagsabgeordneten Bettina Hagedorn 

erlebten knapp 40 politisch interessierte – überwiegend junge – Bürgerinnen 

und Bürger aus Ostholstein vom 28. bis zum 30. August 2024 drei 

spannende und informative Tage in der Bundeshauptstadt. 

Hagedorn: „Besonders gerne lade ich Jahr für Jahr zu Ende August eine 

Besuchergruppe drei Tage aus meinem Wahlkreis in die Hauptstadt ein, 

da dann immer besonders viele interessierte junge Menschen mit ihren 

Lehrern oder Jugendbetreuern ihre letzten drei Tage der Sommerferien 

für diese Bildungsreise nach Berlin nutzen können. Ich fahre dann stets 

extra nach Berlin, um meine Gäste bei ihrem spannenden Programm zu 

begleiten, ihre vielen Fragen zu beantworten und abends noch in 

gemütlicher Runde zu diskutieren. Da der politische Betrieb in Berlin 

erst Anfang September wieder richtig Fahrt aufnimmt, konnte ich meine 

Besuchergruppe nicht nur zur Führung ins Kanzleramt und zur 

spannenden Information ins Innenministerium begleiten, sondern auch 

abends mit hunderten von Zuschauern am Spreeufer direkt am 

Reichstag in hochsommerlicher Wärme die halbstündige Film- und 

Lichtprojektion des Bundestages mit dem Titel „Menschen und 

Parlament – 75 Jahre. Demokratie lebendig“ genießen. In dieser 

Projektion wird unsere politische Geschichte seit der Weimarer 

Republik eindrücklich und emotional wiedergegeben und der Einsatz 
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für Demokratie und Freiheit für unsere Republik dargestellt – jedes Jahr 

im Sommer ist diese tägliche Projektion bis zum 3. Oktober ein 

absoluter Publikumsmagnet und zieht insbesondere das junge 

Publikum an. Insgesamt 23 politisch interessierte Schülerinnen und 

Schüler gehörten mit zwei Lehrkräften zur Gruppe, die überwiegend 

von der Beruflichen Schule des Kreises Ostholstein und vom Weber-

Gymnasium in Eutin kamen, von der Schule an den Auenwiesen in 

Malente und von der Cesar-Klein-Schule in Ratekau. Besonders gefreut 

hat mich die Teilnahme des frisch eingebürgerten Geschwisterpaares 

Lava und Mohamad Tammo, die aus Syrien gekommen sind und beide 

gerade erfolgreich ihr Abitur absolviert haben, um ihr Studium 

beginnen zu können. Gespräche und Begegnungen ‚hinter den 

Kulissen der Demokratie‘ in der Hauptstadt ihrer neuen Heimat machen 

zu können, war für beide ein besonderes Erlebnis. Ergänzt wurde die 

große Anzahl junger Menschen durch eine Vielzahl ehrenamtlich 

Engagierter aus allen Alters- und Berufsgruppen, die ich traditionell 

besonders gerne nach Berlin einlade, um auf diese Art und Weise 

‚Danke‘ zu sagen für teils jahrzehntelanges Engagement. Diese bunte 

Mischung aller Generationen und Alltagsperspektiven sorgt stets für 

einen besonders lebendigen Gedankenaustausch.“ 

Am Donnerstagvormittag stand der Besuch des Reichstages mit einer 

Führung und anschließender Diskussionsrunde mit Bettina Hagedorn auf 

dem Plan.  

Hagedorn: „Als ‚Highlight‘ der Reise gehört natürlich der Besuch des 

Reichstagsgebäudes mit Besichtigung des Plenarsaals immer dazu, 

gefolgt von der einstündigen lebhaften Diskussion zwischen mir und 

meinen Gästen. Anschließend führte ich meine Besuchergruppe 

persönlich nicht nur auf die Reichstagskuppel mit dem wunderbaren 

Blick auf das Panorama der ganzen Stadt, sondern auch durch die 

Tunnelsysteme zum Paul-Löbe-Haus und über die Spreebrücke zum 

Marie-Elisabeth-Lüders-Haus, wo uns im 6. Stock der spektakuläre 

Blick von der Reichstagskuppel bis zum Hauptbahnhof erwartete – 

diese Eindrücke wurden natürlich in vielen Fotos unvergesslich 

gemacht!“ 

Der Besuch der Gedenkstätte Berliner Mauer, des Denkmals für die 

ermordeten Juden Europas sowie des Dokumentationszentrums 

„Topographie des Terrors“ zur Erinnerung an die Gräueltaten des Nazi-
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Regimes gehörten ebenfalls zum Besuchsprogramm und sorgten für 

bleibende Eindrücke und Gesprächsstoff. Abgerundet wurden die Tage 

durch eine sehr informative Stadtrundfahrt durchs politische Berlin sowie 

durch den Besuch des eindrucksvollen Humboldt-Forums „Unter den 

Linden“, bevor sich der Bus wieder Richtung Ostholstein auf den Weg 

machen konnte.  

 

Zum Hintergrund:  

Die dreitägigen Berlinfahrten, die das Presse- und Informationsamt der 

Bundesregierung für alle 736 Abgeordneten des Bundestages organisiert, 

sind anerkannte Bildungsfahrten. Seit 22 Jahren ist es gute Tradition bei 

Bettina Hagedorns Berlin-Reisen, dass alle, die sich ehrenamtlich in 

Vereinen und Verbänden, bei Institutionen oder sozialen Projekten, in 

Schulen oder in der Kommunalpolitik für die Gesellschaft engagieren, 

bevorzugt als kleines ‚Dankeschön‘ 3 Tage nach Berlin eingeladen werden, 

denn die Warteliste der Interessierten ist stets lang.  

Wer an einer solchen Berlinfahrt Interesse hat, kann sich im Eutiner 

Wahlkreisbüro von Bettina Hagedorn melden. Informationen gibt es per E-

Mail an bettina.hagedorn.wk@bundestag.de oder telefonisch unter 04521-

71611.  

 


